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Baillet: Christoph Ernst v. B., geb. zu Luxemburg 1. Sept. 1668, † zu Brüssel
2. Juni 1732, Herr von Reckingen, Straßen und Münsbach, ward am 23. März
1699 von Karl II., König von Spanien, zum Mitglied des Provinzial-Rathes
von Luxemburg ernannt, einige Jahre später zum Mitglied des hohen Rathes
von Mecheln, 1706 zum General-Procurator und am 5. Aug. 1716 von Kaiser
Karl VI. zum Präsidenten desselben befördert. Bei der Wiederherstellung des
Staatsrathes ward er Mitglied dieses Ausschusses (1718) und 1721 erhielt er
seine Ernennung zum Präsidenten des Geheimrathes. Schon 1719 war er für
zeine Verdienste vom Kaiser in den Grafenstand erhoben worden.
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